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PARTNERSUCHE PER INTERNET

Als Reaktion auf mein Inse-
rat bei Swissflirt bekam
ich in anderthalb Tagen

über 600 E-Mails», erzählt Barba-
ra Hirt. Sie schreibt diesen Erfolg
ihrem Text zu, mit dem sie sich
vorstellte. Darin bemühte sie sich
um Ehrlichkeit, vermied Floskeln
und stellte sich und ihre Vorstel-
lungen von einem Partner mit
Witz und Esprit vor.

«Quantität ist allerdings nicht
gleich Qualität», meint sie rück-
blickend zur Mail-Flut. Bei der
Auswahl vertraute sie auf Gefühl
und Intellekt: Keine Chance hat-
ten Botschaften mit Aussagen,
«von denen Männer glauben,
dass sie Frauen gern hören wol-
len». Barbara Hirt wählte offen-

bar richtig: Sie fand George – und
damit ihre grosse Liebe.

Im letzten Jahr klickten mehre-
re hunderttausend Schweizerin-
nen und Schweizer Kontaktplatt-
formen im Internet an – viele ent-
deckten dadurch das grosse
Glück. «Weil ich über Ihre Web-
site innerhalb eines Monats die
grosse Liebe gefunden habe, bit-
te ich Sie, mein Inserat zu lö-
schen», liest man zum Beispiel
auf dem Portal von Swissfriends.
Solche Komplimente – ob echt
oder nicht – sind Werbung für
den Anbieter.

Allein in der Deutschschweiz
buhlen rund ein Dutzend Portale
um Partnersuchende. Die gröss-
ten Konkurrenten von Swissflirt

und Swissfriends sind Partnerwin-
ner und Singles.

Mit Parship ist zudem die
grösste Online-Partneragentur im
deutschsprachigen Raum auch in
der Schweiz aktiv. Sie ist auf eini-
gen Dutzend Medienportalen
aufgeschaltet, unter anderem auf
«NZZ online». Parship ist für alle,
die ernsthaft einen Partner fürs
Leben suchen, die beste Adresse.

Für Flirts, Abenteuer, Partner
fürs Leben: Jedem sein Portal

Die Site setzt als einzige auf 
wissenschaftliche Persönlichkeits-
tests und kommt dadurch bei
Akademikern und Älteren beson-
ders gut an. Ein Katalog detail-
lierter Fragen ermöglicht ein ge-
naues Kandidatenprofil. Dieses
soll helfen, den passenden Part-
ner schnell herauszufiltern.

Allerdings ist auf Parship die
Einstiegshürde am höchsten. Das
Startpaket – ein Abo für sechs
Monate – kostet 235 Franken.
Dafür wird einiges geboten: Denn
die Website ist eine wahre Fund-
grube, bringt Tipps für richtiges
Flirten.

Mit der Gründlichkeit von
Parship können die anderen Kon-
taktportale bestenfalls technisch
– in Gestaltung und Navigation,
nicht aber inhaltlich – bei den Pro-
filen der Partnersuchenden mit-
halten. Die auf den meisten ande-
ren Sites publizierten Annoncen
wirken im Vergleich dazu ober-
flächlich: Sie sind nur nach Krite-
rien wie Geschlecht, Alter, Region
und Hobbys sowie allenfalls mit
Foto erstellt (siehe Kasten S. 26).

Auf dass die Liebe ins Netz gehe
Dating-Portale im Internet entwickeln sich bei Partner-
suchenden zum Renner. Die Erfolgschancen steigen, wenn
man sich an einige Spielregeln hält.

Barbara Hirt: Bekam 600 E-Mails – und ist heute glücklich mit George
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Dafür gibt es mehr Spielraum: Es
kann zwischen unverbindlichen
und ernsthaften Formen gewählt
werden: Partnerschaft, Flirt, Aben-
teuer oder einfach Freizeitspass. 

So sieht sich etwa Singles-Ge-
schäftsführer Daniel Hauri we-
niger als Betreiber einer her-
kömmlichen Partnervermittlung:
«Bei uns sollen sich Menschen für
Sport, Reisen oder ein Abendes-
sen finden. Daraus kann vielleicht
eine Partnerschaft werden.»

Verbindlicher positioniert sich
Partnerwinner. Man sei die fal-
sche Adresse für Leute, die kurze
Flirts oder ein erotisches Aben-
teuer suchten, sagt Projektleiterin
Claudia Wyss. «Unser Zielpubli-
kum sind Leute, die einen Partner
fürs Leben suchen.» Ähnlich tönt
es bei Swissfriends – willkommen
sind dort alle ab 18, die auf seriö-
se Bekanntschaften aus sind. 

All diese Web-Portale legen gröss-
ten Wert auf Seriosität. Dazu
gehört, dass pornografische oder
andere zweifelhafte Inhalte über
einen elektronischen Filter syste-
matisch entfernt werden. Die-
ser durchforstet die Mails nach
verdächtigen Schlüsselwörtern.
Per Software können aber nicht
sämtliche zweifelhaften Angebo-
te ausgefiltert werden. 

Inserenten können 
Belästigungen melden

Hinzu kommen deshalb mehr
oder weniger häufige Stichpro-
ben der Inserate durch die Web-
site-Redaktion und das Feedback
der Nutzer, die Belästigungen
melden können. Bei Singles etwa
führen drei solche Verzeigungen
automatisch dazu, dass das Mail-
konto eines fehlbaren Inserenten
gesperrt wird. Und bei Swissflirt

gehört laut Betreiber Mark Waber
zu den Spielregeln, «dass obszö-
ne, rassistische und pornografi-
sche Texte und Bilder verboten
sind».

Auch Diskretion und Sicher-
heit der Nutzer sind wichtig: Die
Portale garantieren die anonyme
Kommunikation über ein internes
Mailsystem. So kann jedermann
selber entscheiden, wann und ob
er seine Anonymität gegenüber
einem anderen aufgeben will.

Die Hemmschwelle, via Inter-
net mit möglichen Partnern Kon-
takt aufzunehmen, ist denn auch
erheblich niedriger, als ein Ver-
mittlungsinstitut zu kontaktieren
oder ein Inserat in einer Zeitung
aufzugeben. Wer nun glaubt, auf
den Dating-Portalen tummelten
sich vor allem Mauerblümchen
und Schüchterne, liegt falsch. Das
stärkste Besuchersegment stellen

Wer sich per Internet auf Part-
nersuche begibt, erhöht seine
Erfolgschancen, wenn er eini-
ge Tipps beachtet.

In sich gehen: Zuerst emp-
fiehlt sich die Standortbestim-
mung. Wer bin ich? Was will ich?
Wie soll ich mich mitteilen?

Vorstellungen definieren:
Sucht man eine ernsthafte Part-
nerschaft oder Leute für die Frei-
zeit? Gehts um Neugier, Vertrei-
ben von Langeweile und Einsam-
keit oder um Liebe, Erotik und
Sex? Oder nur darum, den eige-
nen «Marktwert» zu testen?

Ehrlich sein: Nicht schum-
meln bei Zivilstand, Jahrgang, Fo-

to. Kinder nicht verschweigen,
Job nicht zum prestigeträchtigen
Beruf aufmotzen usw. Denn: Lü-
gen enden spätestens beim Date
mit einer Blamage.

Mut zur Persönlichkeit: Ero-
tische Sehnsüchte gehören nicht
an die erste Stelle, sondern die ei-
gene Lebensgeschichte, Interes-
sen, Freizeit und Beruf. Keine Flos-
keln und Banalitäten auftischen,
sondern Mut zu Persönlichem
und Unverwechselbarem entwi-
ckeln: Das differenziert und pola-
risiert zwar, verbessert aber die
Chance, den Richtigen zu finden.

Lockerheit und Geduld:
Wer «ausgehungert» und auf
dem letzten Zacken das Projekt

startet, wirkt abstossend oder
trifft auf Falsche.

Unverkrampft, witzig sein:
Menschlichkeit, Humor, Wissens-
durst und Flexibilität zählen am
meisten.

Dialog statt Monolog: Di-
rekt eingehen auf das, was der
andere schreibt. Monologe sind
Kennenlern- und Flirttöter.

Nähe statt Distanz: Suche
auf die eigene und angrenzende
Regionen einschränken. 

Rendez-vous: Erst ein Treffen
vermittelt einen Gesamteindruck
– dann stellt sich heraus, ob zwei
sich auch wirklich mögen. Leider
gibt es kein Rezept für den richti-
gen Zeitpunkt.

Das grosse Glück per Mausklick: Mit Ehrlichkeit und Witz klappts besser
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die 30- bis 35-Jährigen sowie
überdurchschnittlich Gebildete
mit hohem Einkommen. 

Auch sind die Erfolgsquoten
höher als bei traditionellen Part-
nervermittlungen. Parship etwa
weist nach eigenen Angaben
mindestens doppelt so hohe Er-
folgsquoten auf. Und Claudia
Wyss von Partnerwinner zählt
auf: «Über uns finden sich mo-
natlich 2000 Paare für ein 
Date, 750 davon bleiben mindes-
tens ein halbes Jahr zusammen.»
Erfolge wie Hochzeits- und Baby-
fotos werden gerne präsentiert.
Eine glückliche Partnerwinner-Fa-
milie sind Simone und Markus

Fellmann aus Adliswil ZH. Sein Re-
zept: «Im Internet sollte man sich
nicht anders verhalten als in an-
deren Dating-Zonen – wie etwa
im Büro, in der Bar, im Sportclub
oder im Freundeskreis.»

Erfolgszahlen nennt auch
Swissfriends. Eine Umfrage unter
den Mitgliedern hat laut Marke-
tingchef Jörg Eugster ergeben,
dass das Portal in den letzten zwei
Jahren 248 Ehen, 129 Babys und
4339 ernsthafte Beziehungen
verbuchen konnte.

Überprüfen lassen sich solche
Zahlen natürlich nicht. Und nicht
alle Portale legen gleich grossen
Wert auf derartige Erfolgsmel-

Portal (Betreiber)

Parship.ch
(Zeit-Verlag, Hamburg,
Holtzbrinck-Gruppe)

PartnerWinner.ch
(Tamedia, Zürich)

Swissfriends.ch
(Comfriends SA,
Aubonne VD)

Singles.ch
(Argovia Online
Hauri GmbH)

Swissflirt.ch
(Puzzle ITC GmbH, Bern)

Match.com
(Match.com LTD,
London/München)

Zielgruppe

25- bis 70-Jährige 
für ernsthafte 
Partnerschaft

24- bis 34-jährige
Surfer für Partner-
schaft und Freizeit

Ab 18 Jahren für 
Freizeit und 
Partnerschaft

Jüngere Singles 
ab 16 für Spass,
Freizeit, Abenteuer
oder E-Mail-Flirt

Jüngere Singles 
für Abenteuer 
bis ernsthafte
Beziehung

Surfer auf der 
ganzen Welt im 
Alter von 18 bis 45

Kosten

235.– 
(für erste 6 Monate)
149.– 
(für weitere Monate)

Member: 19.– bis 42.– 
(für 2 bis 5 Monate)
VIP*: 34.– bis 74.– 
(für 2 bis 5 Monate)

50 Tage gratis testen
dann: 29.– (1 Monat)
79.– (6 Monate)
119.– (1 Jahr)

Gratis (mit Werbung)
30.– (ohne Werbung)

Gratis (bezahlte 
Dienste in Planung)

Gratis für standardi-
sierte Kontaktnahme,
Premium*:
39.95 (1 Monat) 
119.95 (6 Monate)

Suche eines Partners

Eingrenzung nach 
sachlichen Kriterien:
Alter, Ort, Interessen 
usw.

12 Kriterien:
Geschlecht, Alter,
Grösse, Sternzeichen 
usw.

5 Kriterien:
Region, Geschlecht,
Alter, Tätigkeit + 
individuelle Anzeigen

Suchmaske mit 
12 Kriterien

Eingrenzung nach 
Absichten (ernsthaft,
Abenteuer oder 
spontan)

Eingrenzung nach 
optionalen Kriterien
und nach Favoriten-
kontos

Selbstdarstellung

Ausführlicher 
Persönlichkeitstest,
ergänzt um freie 
Selbstbeschreibung

Freie Selbst-
beschreibung

Kurze Selbst-
beschreibung

Knappe Selbst-
beschreibung

Selbstbeschreibung 
+ Körpermerkmale 
nach Eingabemaske

Detaillierte Profile 
nach Eingabemasken

Profil

Sechs Web-Portale im Vergleich: Ob 16 oder 70 – für jeden User gibts eine

Haben sich übers Web kennen und
lieben gelernt: Simone und Markus Fell-
mann mit ihrem 16-monatigen Sohn
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* VIPs: edleres Profil, Top-Platz in Suchseiten     * Premium: persönlichere Kontaktaufnahme, grössere Anonymität und Sicherheit
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dungen. Swissflirt und Singles 
geben sich zufrieden mit «vielen
erfreulichen Rückmeldungen».

Gute Noten erhalten Kontakt-
portale von wissenschaftlicher Sei-
te. Die Soziologin Evelina Bühler-
Illieva von der Uni Zürich kommt
in einer Studie zum Schluss: «Das
Web ist das Partnervermittlungsin-
strument der Zukunft.» Im Ver-
gleich zu Offline-Instituten erlau-
be es mehr Anonymität, eine
grössere Auswahl an Kandidaten,
detailliertere Profile und einfache-
re Kontaktaufnahmen. Und 4 Pro-
zent der Suchenden erlebten laut
Bühler-Illieva im Cyberspace die
Liebe auf den ersten Klick.

Besondere Chancen eröffnet das
Internet auch Menschen, die auf-
grund ihres Äusseren etwas we-
niger begehrt sind: Anders als im
realen Leben lernt man zuerst das
Innere und dann das Äussere ei-
nes Menschen kennen. 

Allerdings kommt auch nach
einem Mail-Flirt eines Tages die
Stunde der Wahrheit. Rund 60
Prozent der Befragten hatten ei-
ne persönliche Begegnung. Bei
knapp einem Viertel mündete sie
in einer Liebesbeziehung.

Bühler-Illieva erwartet, dass das
Internet den herkömmlichen In-
stituten zunehmend das Leben
erschwert. Die Branche hat einen

schlechten Ruf, und es gebe viele
schwarze Schafe, die für eine un-
seriöse Vermittlung 10 000 Fran-
ken und mehr verlangen. Zudem
versuchen sie, ihre Kunden mit
zwielichtigen Verträgen längerfris-
tig zu binden. Internet-Portale
hingegen sind deutlich billiger –
oder gar gratis. Und eine Mit-
gliedschaft ist meist kurzfristig
kündbar.

Auch das Abbrechen einer 
Internet-Partnerschaft verläuft in
der Regel ohne Komplikationen:
Eine Beziehung, die noch nicht
übers Netz hinaus gediehen ist,
lässt sich mit einem Klick be-
enden. PIRMIN SCHILLIGER

Aufmachung/
Navigation

Zurückhaltend,
klar und 
übersichtlich

Schlicht und 
leicht zu 
bedienen

Frisch, modern,
lebendig

Jung und bunt 
mit vielen 
Features

Optisch 
nüchtern
mit effizienter
Navigation

Sachlich und
übersichtlich

Sicherheit

Systematische
Fahndung nach 
dubiosen Inhalten

Manuelle und 
elektronische 
Prüfung der Inhalte

Vor dem Aufschalten
Prüfung der Profile

User können störende 
Anzeigen melden.
Bei 3 Verzeigungen:
Sperrung des Kontos 

Annoncen werden
gemäss Spielregeln 
durch Redaktions-
teams überprüft

Internes System
zur Wahrung der
Anonymität

Zusatzfunktionen

Telefon-Coaching,
Flirttipps

Flirt-Specials,
Wettbewerbe,
Events, Horoskope,
Psychotests

Voice-Profil,
Dating-Messe,
Chat und SMS

Chat, SMS-Chat,
Voice-Profil, Events
und Reisen, Erotik-
und Flirt-Channel

Chat,SMS-Chat,
Meeting-Points mit
Kartenservice

Online-Dating-Tipps,
Matchfinder-
Newsletter,
virtuelle Küsse
senden

Kommentar

Gebildete, auch älteren Jahrgangs, die es ernst
meinen und nichts dem Zufall überlassen möchten,
sind hier richtig

Hier surfen urbane User, die trotz gezielter Partner-
suche unverkrampft und locker bleiben

Seriosität, die Spontaneität, Flirt- und Spassfaktor 
nicht ausschliesst

Grosser Spielraum von Freizeit über Erotik bis zur 
wahren Liebe

Heisses Flirten und «Daten», nicht ohne Hoffnung,
auf den Traumpartner zu stossen

Kosmopolitische Community, die an jeder Art von 
Kontakten und Freizeitgestaltung interessiert ist

treffende Adresse


